
Zuschriften über den Krieg.

Hvsfiiiiiigsrwitt Ltimmimg. Kla-
gen über die amerikanischen Lie-
ferungen von Mord - Instrumen-
ten, Keine Bange um das Re-
sultat des Krieges. Soldaten
auf Urlaub, Befördern ngs-
Prüsniigoi.

Ter Farmer Fritz Tcichgräbcr zu
Severn Station, Anne Aruudel-
County, Mp., ha, von seinem Bru-
der Hermann Teichgräber i Ltral
fund einen Brief erhalten, der am
1-7, Fannar geschrieben war und wel-

chen, der „Teutsche Correjpoiident"
das Folgende entnommen bat:

„Was unsere fetzigen "Verhältnisse
wegen dos.Krieges betrifft, so scheint
Fbr, nach Enron Briese zu urtheilen,
der Meinung zu sein, das; wir hier
i Tentschland kurz vor dem Unter
gmig stehen, Tn seid Fhr aber im
hartem Frrtlumi, Allerdings haben
wir an der Last des Krieges auch l"
Omgeii: aber was Euch die Folgn,
gen im Fnteresse Englands und ans
dessen bezahUe Bestellung vorlügesü
braucht Fhr nicht zu glauben, und
was Euch vorgeschwindelt wird, das;

wir in (befahr sind, zu unterliege,

sh eitel Lug und Trug, welche km
sere Feinde verbreite. Bisher hät
Colt unsere Waffen gesegnet, und
wird auch weiter mit uns sein, so dys;

wir einen dauerndem Friede erströi
len werden, Engländer, Franzosen,
Russen und Ftaliener haben bislirr
Schläge nach Noten bekomme, und
wenn sie auch das Maul noch so voll
nehmen von ihre Siegesaussichte,
so glaubt hier kein Mensch mehr da
ttui, Fck, kann Euch nicht viele Ein
Zelheiten mittheilen, die Euch zeigen
würde, das; unsere Sache gut hebt:
aber ich empseble Euch deulschfreuud
liche Feilungen zu lese, um die
wahre Sachlage zu erfahren. Was
aber nicht schön von de Vereinigte
Staaten ist, das- sind deren Waffen
und Mnnitious-Liesernngen an un
sere Feinde. Amerika verdankt deut
scher Einwanderung den gröftte
Theil seiner Entwickelung und daher
hätte Tentschland wohl andere
Tn! erwarten töunen, Wir
Teutschen und Oesterreich - Ungarn
stehen mit Bulgarien und der Türkei
'Zusammen gegen England, Frank
reich, Russland, Ftalien, Belgien,

Serbien und Montenegro. Tie drei
Letztgenannten sind bereits t'apnt,"

Hr, F, W, Mever i Highland
toivn hat von seinem Vater, dem
Oberlehrer a, T. Mever in Orsoy am
Nioden'bein/eine Karte vom 12, Fa
ar mit folgende, Fübalte erhal
ke:

„Ans Cure, Briese gebt hervor,

Fhr glaubt, wir litten wohl
Noth in der langen Kriegszcit und
hätten Mangc'l an N'ahrung, Tarü-
der konnt Für Cnch durchaus beru-
higen, wir haben, Olott sei Tank,

auch nicht den geringslen Mangel go

habt und haben alloS genug und ,vir

nicht allein, auch die ärmsten Leute
haben alles, was sie bedürfen, Hier
in Orsoy ist in der Taback und Fi-
klarren-Fabrikation reichlicher Ver-

dienst zu finden, selten haben dch'
Fabrikanten so gute (Geschäfte ab-
macht wie ü'tzt und in, vergangene
Fahre, Cs, isi ja nicht überall so wie
hier und s„i uuiliegendcii
Olelnet, aber in zniserc,, ganzen deut-,
scheu VatelFaiide hat jeder sein genü-
gendes Ausloiiimein lhvar wiiü-
schen auch wir den lieben Friede
herbei, der unsere Söhne und Bris
der und Väter wieder beim bringt
Z den Fliren, aver nicht nni jede!,
Preis. Tas wäre ein Frevel an dein
vergossenen Blicke unserer Heide
und an den Todten, die ihr Leben
sür's Vaterland gegeben und ~n,i in
srelnder Crde ruhen. Nein, wir war
ten ans einen ehrenvollen,
tcn Frieden, der ns mir (Pottes gnä
diger Hülfe zu theil werden wird,

Olott hat uns bisher so sschtbatzlich
aeholsc, er wird uns auch fernebhi
beisteheii. Heinrich ist nach seiner
Verwundung noch nicht wieder znr
Frout gekommen, er wird jetzt bei
einem Crsatzbatnillon zum Fabliuei
ster ausgebildet. Cr lviire grru Of-
fizier geworden, hat aber mit Rück-
sicht aus seine Familie ans die Theil
ahme am Osfizierkursus verzichtet:
es ist ihn schwer genug geworden,"

Hr, Foseph Niidling von Nr, 0220,
F'osivr-Aucnue, hat von der Schwester
seiner Fra, Olcrtrude Herbst, in
Tittlos.od bei Hüiicfeld, einen län
gercn Brief vom 01, Te;eck>er erhal-
ten, in ivelcheni es bris;!:

„Tcnke Tir, wie frech die Ciigläw
der werdei,: a,i der Packet-Post wol
len sie sich jetzt bereichern. Cs iiius;
doch erbärmlich sieben mit so einem
Volk, das; sogar die Post angreift,
Tie dcmülhigeu Amerikaner lassen
sich TieseS gefallen. Tentschland
dockt nicht eher an Frieden, bis Eng-
land, die Räuberbande, geschlagen
hat, Amerika liefert seht noch niebr
Miinckwn: da kann nach kein Frie-
de,, werden, Ta müssen sie och ei-
nige Beilage einsetze: es ist wirk
sich lächerlich, eine Heuchelei, Tee

Zehn Opfer.

Fordert die letzte Kalasircvphe der
„New Haven Bahn"—Einer der
grössten Untalle seit vielen Fahren,

Ne >v Hav e n, Eonn,, 20. Fevr,
Tie Fahl dev Todesopfer der gräs;

liclioi Eisenhahn Katastrophe aus der
„New Haven Bahn," unweit Milsort,
ist ans zehn angewachsen. Tie Aerzte
in den verschiedene Hospitälern, stk
welchen 70 und wehr Verletzte unter
gebracht wurden, hossen, das; die Tb
deszisser nicht, weiter anwachsen wird.
Allerdings schwebt Frank M.eNmnara
ans Aiisoiria noch in höchster (besabr.
Untersuchn,,gen über die Ursache der
Katastrophe sind bereits von, Staat,
der Negierung, dem County nd von
der „Nein Haven Bahn"'" selbst angb
ordnet und begonnen worden. E -
heiftt, das; die Fahl der Vopletzto,
Focht u„d schwer) 200 übersteigt,
(begoi die Eisenbahn sind bereit-.-
127 Schadenersatz Ansprüche geltend
gemacht worden, und inan erwarte),
das", die Katastrophe der Bahn allen,
an Schadenersatz !s;700,000 tosten
wird.

Wie sich bisher herausgestellt hat,
dürste dick Bremse au de, Lokalzng
Nrl-ü nicht suicktiouirt habe, Ter.
Fug hatte Verspätung und fuhr mit
beschleunigtet (Peschwindigkeit. Fwe,
Haltesignale vor dein auf Cnisahrt
wqytende,, O'rpreftzng passirte der
Lpläbzug und ein "Bahnwärier mit
Her rothe,. Flagge, welcher de, Lo-
talzng entgegen gesandt wurde, um
sh zum Halten zu vringen, wurde
überfahren, und getödtet. Mit vol
ler (Gewalt trachte der Lokalzng in
dri, Schnellzug hiiieii,. Ter Lokolnv
livsührer des Lol'alzuges war Allen
als ruhiger, gewissenhafter und zu ,
verlässiger Mensch bekannt. Tießrem
so, an der Lokomotive waren ringe .
setzt, allein die Passagiere in, Lokal
zug bekundete, das; der Fug nicht
langsamer gefahren sei. Mau nimmt
daher a, das; der Lokomotivsiihrer.
als er ertaiiicke, das; die Bremsen
nicht richtig arbeitete, ohnmächtig
wurde und das; hierdurch das Unglück
möglich wurde.

Kam waren die beiden Füge durch
de Anprall in eine Tvünuncrhau
sei, verwandelt worden, als von der.
Seite ei lüüterzng herbei kam und
mitten über die Trümmer und die
unter ihnen liegenden Leichen und
Verwundeten hinwegsv.hr. Fachleute
erklären, das; in der o>eschicl>te des
Eisenbahnwesens ein derartiger Un
fall noch nicht vorgekommen sei.
- - Die T'o dt e ii.

Nachstehend eine Lisie der Pensa
ne, die vei der Oakäströphe ihr Leben
eiuhüsckoi: Edward McOliniiiS, Hei
zer aus Fug Nr. ü. "William C, Cur
tis;, 0O /-.ahre, Lolomotivsührer des
LokalzugeS Nr. 7>. (Zeorge L. Tour
trlette, "bNerrick, Ncass,, Signalmaiin
ans Fug Nr. 70 <Crprcs;zng), nelrher
dei Lokalziig eütgege lies, nm ihn
zum Halten zu bringen. Charles
C, Allen aus Pougbkeepsie, "N. ch,
Frl, Siisauub B. Hvlaud von New
Haven, eine Angestellte der Eise
Halm in New Hanen, Patrick Co„
or an > >O, L'trap.e, p?e>v Porf,
starb in, Hospital zu Bridgeport, Fo
seph F. Frne, Springfield, Portier
iw letzten Pnlliiian "Waggon des -

Schllellznges, starb iw Hospital.
Frank Schappa von Fanies Strafte.
Now Havei,' starb an Brandwunden
im ,:,Sj, Raphae,l's Hospital". Ci

,-1ä sährigev armenischer .ckansmaun :

ein Brief in seinen Taschen lösch da /

rans schlieftenmdas; er mit Edelsteinen
liandelke und den "Namen Madiros
TerhavhaUassia führte. Ein Ciseit
Halm Angestellter, wahrscheinlich der
Heizer Werner.

Ter Coroner hat seinen Fngnrst
.über die Todesfälle bereits beule

i Morgen begonnen: wird vielleicht
j hinter geschlossenen Thüren ftattsin
den.

T i e B er I etz l e n.
Tie nachstehenden Passagiere wnr

de,, verlegt, Uran Ratinick, Nr. kOO,

Perl „ Ave., Bronr, schivcr verletzt.
E, T. Brady, Eondnktenr des Fuges

2lr. 70. Frank Eollins, Ansonia,
Eomi. Charles Kautz, Heizer deS
Fuges 9>r, 70. Helmnth Seaman,

Springfield. Mass. C. W, Lchecker,
Beamter im. (üeneral Bahnvureau.
"New Haven. C, T, Partie, Stadt
New Port. Mary Beoe, 7 Fahre alt.
Adresse nicht gegeben. A. PoUan,
Nr. lil. Ashtev Strafte. . Boston.
Frau Eva Götz, Nr, 7!>7, Savin

Präsident hat den Bettag angeord-
net, so soll er auch seine Nation ans
mertsani niacheii, ivelch' eine Strafe
mal über so rin Volk kommt, Weihes
Profit ans Mordwerkzcngen macht,
inn andere Völker abzuschlachten:
sagt doch der bl, Grägorins: „es ist
etwas schreckliche:- m die Habsuclit,
sie ist unwürdig eine-:- Christen,"
Lagt doch die lck. Schrift: „eher gellt
ei,, Kamee! durch ein 9,adelohr, als
ei Reichn' iu'S Himmelreich," Das
Ceschiei thränt zum Himmel, es
kommt die Strafe über Euch, die?-,!'
Euch hereichert durch die vielen
Opfer, die Cure Engeln liinschn,et-
ter,,/'

Ungarn bei Wilson.
Versichern den Präsidenten ihrer

Lonalilät. Präsident Wilson
von dem Besuche erfreut. Er-
klärt, an der Treue der Ungarn

nie gezweifelt z haben.

W ashiug 1 o ii, 20. F-ebrn.ir,
Präsident Wilson erklärte hocke ei-
nem Comite von Ungarn, das; er nie
an der Treue der ainerilanischen Bür
grr ungarischer Abstammung gezwri

seit habe, und das; er anerkennt, das;
sie genau so gut Amerikaner seien, al-.-
Locke, die in den Vereinigte Staaten
geboren wurden.

Unter Anführn,>g von Alepa,ider
Konta von 'Nov Port überreichte das
Comite Resolutionen, die in einer
Massenversammlung in New-Pork
gesaftt worden waren, i denen die
Loyalität den Vereinigten Staaten
gegenüber versichert und erklärt wnr
de, das; die Ungarn hier durch An
griffe ans ihre Loyalität verleumdet
und beleidigt worden waren. Konta
sägte den, Präsidenten, das; er die
Bürger ungarischer Abhamnumg ans
allen Theilen des Landes vertrete und
das; diese sammt und sonders ihrem
Adöptiv Paterlande einzig und allein
die Treue geschworen hätten,

„Sie dankten mir dafür, das; ich
Sie empfangen habe," sagte der Prä
sidi'ick. „Fch verdiene keinen Tank,
sondern es war mir eine grofte Frei,
de, Sie alle liier zu sehen, und möchte
Sie versichern, das;, soweit meine per
sönlicheg Ansichten und (befühle i
Betracht toinine, Sie sich diese müh
säpie Reise hätten ersparen töiinoi.
Fch habe persönlich niemals an den
(befählen gezweifelt, die Leute Fhres
Lchlages den Vereinigte Staaten
gegenüber hegen. Fch erkenne an,
dgft Tie ebenso Amerikaner sind, wie
irgend ein in diesem Lande geborener
Bürger. Fch habe es ansrichtig be
Hanert, und ich bin sicher, das; Sie
demselben Ansich; mit mir sind, das;
ös Locke gegeben hat, die vorgaben,

für Locke das Wort zu führen, und
mein öffentlicher Protest richtete sich
lediglich gegen diese Männer, die vor
gaben, für Andere die Sprecher zu
sein, und die, ich bi dessen sicher, die
(befühle von Tausenden von ange
sehene Bürgern falsch darstellten,
die hierher getoinmo, sind ans de
Ländern der alten "Wett und Amerika
durch ihre Talente, ihren Fleis; und
stire Bürgerod bereicherten.

Fch heifte daher diese OZelegocheit
willkommen, um mein nncrschntter
lich.es Vertrauen auszudrücken, Bür
FWi, wie Sie, gegenüber, die sich in
Herz nno in irdischen (bittern mit die-
sem graften Laude vereint haben, das

j wir alle lieben, das im:- Allen ge-
meinsam, und leiner einzelnen Partei
linker uns gehört, Fch habe es ver
sucht, bei verschiedenen (belegenheiten
mein Bewundern für diese (befühle
zum Ausdruck zu bringen, die Alle
lwseclcn sollle. die den Vereinigte,,
Zlaccke Treue schwuren.

- Flir Besuch ist nur sehr wilkkom
'wen, und ich will nicht sagen, das; er
iniir. wieder neue o>rwis;heit gielü,
! denn die halte ich niemals nöthig,
üaliee es >vae nur dennoch eine gros;e

' Fi-ende, von der Botschaft zu ver
nehmen, die Sie nur üherlmacht ha

'Heu,"

Herr stoiita sagte in seiner Rede
an den Präsidenten:

„Ter von Cnerer Creellenz uns ge
ivährle Cinpiang vürgt genii
gend dafür, das; Sie nicht an unserer
'Treue den Veeeiniglen Ltaalen ge
genüher zweifeln. Wir vertreten >,n

sere Mitlmrger ans allen Theilen des
Landes und sind von ihnen erniächtigl
worden, für sie hier zu svrecheu und
erneut unserer Treue Sie zu ver
sichern, wenn das Land es für noth-

Ave,. New Haven, C0,,. Farad
Feissett, Oaiifina!,, 00 Fahre alt.
New Haven. C, P. Berkeley/ >2
Fuhre, Porter, New Port. Owneral
Cdwan S. ltzrecley, NT'w Haven. Oh-
nerol tNeorge H. Ford, New Haven
Frl. Alice Nealey, Springfield, Mass.
Hilinit Saeinenn, "Bransord, F-ran
Therese Tiriiev, Springfield, Mass.
Frl. "Margaret Frnto, Nelv Port.

! Franc McNawara, Antonia, A. F.
pßainaud, Meride,
De r NewH a v e „R ee o r d".

,N e,v P o r l, 20. Fsbrnar.
Leit dein Fahre Iltl l sind aus de

j Linie der ,/New charl, New Haven
! und Hartford Eiseiibalu," nicht wem
ger als lO Onseiibahu Unglücke Vor

! gekommen. Von diesen waren hei
/zwölf Verluste von Menschockeveu zu
: beklagen. /-.in loa uzen wurden seit

! dieser Feit 70 Personen getödtet und
i OilO , verlegt. Tie Fabl der Todes
i opser ist soi.iit nun ans 0) angewach

j sew wahrend die der Verlöten das
yalbe Tausend überschreiten dürste.
Po dem gestrigen angesehen, waren
die schlimmsten Unfälle der de-:- 11,

Fi.li >Ol l, hei welchem I I Todte und
10 Verlegte zu verzeichnen waren,

und die Katastrophe von, 2, Septem
her >OlO, welche 2> Personen das
Code kostete und vei der 70 P,'en

l scheu verletzt wurden.

Lokalberichte ns Washington,

B ran d st ist ~ n g ve r
„I n t h et,

Fi, später Abendstunde brach in
dem (beirodegeschäst von Walter Ro
bert in Alerandria ans nn.uisgetlärke

Weise ei Feuer ans, das einen Scha
den von H 127,000 nach sich zog. Es
wird vermuthet, das; der Ursprung
des Feuers auf Brandslisttiug zurück
zuführen ist, Tie Flammen gissen
mit grofter Geschwindigkeit um sich, so
das; sich Mayor Fisher veraickaftt sali,
die Washingtoner Feuerwehr zu alar
niirrn. Tie Löschmannschaften und
das Fenerboot „Firesiabter" gingen
an die Brandstelle ab. und gelang es
al-sdan. den Brand schnell nnler
Eoickrole zu hekoniinen. Ter Scha
den am (behände beträgt ljuo.ooo
und an, Lager ist 17,000.

M achte ge r i g e B ent e.
Während der Abwesenheit von

Frau Henr Bolton aus ihrer Wob
innig, Nr. 0027, Woodley Rand,
drang ein Einbrecher in die Räume,
Ter Tieb hatte alle Schränke und
Kästen durchsucht und den Fnhalt ans
den Fnfthode geworfen, aber lein
Geld vorgefunden, weshalv er sich
mit billigen Tchnincksachen und "Wä
scheslückoi zufrieden gab, Ter er
litte,,e Schaden wird von der Besioh
lene ans -"jllOO angegeben,

ll e b e r f c, l I.
Ter 10 Fahre alle Student der

(N'orgetown Universität, Farnes Me
N'ulty, wurde an der 01, Slras;e und
Prvspeet Avenue in lheorgetoivn von
einem Unhekanntc,, olme lürnnd
üheri.illen und misjhaiidell. MeNnl
tu trug einige "Verletzungen am OoPf
davon, -die im (Georgetown Uinverü
läls Hospital pehandelt werden „ins;
len.

F e n er.
Ans nuhekaiinte Weise hrach f,i der

Cardoza Handarveite Schule an der
Crslr und F-Str. ein Feuer aus.
das eine Schade,, von PäOO nach sich
Zog.

ll,,bedeutender Schaden wurde per

ursachl, als ,n.> Feuer iü einem mibe
ivohiiteu Hause der Baiiimore-Ohio
Ciseuha!,,, an der Statt Station aus
brach,

Crlil t Br a divi, ll de,,.
2ü"i den. Versuch, die Flamme zu

lösche, welche durch das Umwerfen
eine:- Oelofens in seiner Woiinung,
Nr, 027, o.Str,, S, W., eiilscande
waren, zog sich der 20 Fahre alte
Tenni: Malwney Brandwunden an
der rechten Hand zu, die seine Ans
nalnne Cinergeney-Hospilal be
dingten.

Schlvcih heute crwnrtct.

Ter Stahlmagnat Charles M.
Schwah. welcher kürzlich die „Pen
sylvania Stel Co," und deren Tech
kergesellphask, die „Maryland Steel
Co." zu Sparrow's Point für die
Bethlehem Steel Co. ausgekauft hat,
wird heute zwecks "Besichtigung der
Werke in Baltimore erwartet. "Von
lüer aus wird sich Hr. Schwab Nach
Ledernem vegeben, >n die dortigen
Werte z brsichtigrii. Aller Wahr
scheinlichkeit nach werden dnrchgrei
sende Aenderungen nn.d Vergrösze
niugen in der Anlage vorgenonnne
werden.

,010 k , iw-' '---FM' , ---F,

Ter Teickschk Corrrspondent, Bollimore, Md., Toniierstng, den 21, Februar lOlli.

lvendig halten sollte, das; mir noch
eine derartige Versicherung ahget'eii.

Wir sind in einer Feit, die voll von
Verleumdungen is>, nur sind verlernn
det, geschmäht und veleidigt ivorde.
Cs nur für unsere Fnlnnst als anie

rilanische Bürger nothniendig, das;
wir diese Beleidigungen und Schmä
Hungen von der Hand wiese. Wir
Amerikaner unganscher Al'tnnst wol
len, das; unser Ruf in der Oleschichle
makellos sei. den nur seil /-.ähren de
scheu und uns meikerhi erhallen wo!
len.

Ter heute uns gewährte Cmpsang
ist uns ein Beweis dafür, das; Cure
Creellenz nicht an unserer Loyalität

zweifeln. Sie. dem das Volk die
höchste Autorität verliehen hat, ge
Heu uns offizielle,, Beweis dafür, das;
daran nicht gezweifelt wird. Das ist
der Lohn, den nur erlwsst und erivar

tet halten.
"Wenn nur Prolesiirteu, iveiin nur

geglaul't liaboi,. das; in de,,, riesigen
,oa,Pse jenseits des -Ozeansaimsere
alte Heiwath eine gerechte „na wür
dige Rolle nesvielr hat, so hat die
Massenversammlung in New-chort
zuerst und 'er lwutige-:- Erscheine
hier später össeicklich ivieder beweisen
müssen, das-, Unsere Loyalität dem
Lande, der Flagge und den, Präs,
deuten gegenüber unerschütterlich ge
hliel'e ist."

Herr Konta erklärte, das, die Mas
senversannnlnng in V'eiwPerk den
/.weck gichadt hätte, für die unde
schränkte Freil;eit in Wort und
Lchriil zu proteslirrn, und dag die
alten Ungarn lauge Fahre für das
selbe Recht hallen kämpfen müssen,
„Wir verlangen sie auch hier, und
wissen, dav, wir sie erhalle werden,

deuis Amerika wird niemals seinen
mnisainenlalen Prinzipien untren
werden,"

dfd

Cck^^nr: „Was ist denn Ihren
Tanzzöglingkn am schwersten chizu-
bringen?"

Tanzlehrer: „Mir nicht auf den Fü-
ßen hkrumzlckrctcn!"

DcrTo r e r o.
Du, nnsercnLinsingen wollen sie nach

Spanien haben!"
„Nanu?"
„Ja, weil er so Glänzendes im Styr-

kampf leistet!"

Ersass
Kellnerin: „Ohne Karle darf ich kein

Prot abgeben! Aber wissen L' was/!
Essen S' zu Ihrem Gulasch einen Hack
brate oder ein paar Fleischpfanzeln-
t-a ist sowieso fast lauter Brot d'riii'!"

Ei ii Pech v oge l,
„Ta hab' ich mich nun als Kriegs-

freiwilliger gemeldet, nm endlich mal
vor meinen Gläubigern Ruk-e zu be
'räumen, und jetzt ist der Feldwebel
nein Schneider und der Grupp-eusüli
xr wein Schrkster!"

hinaus, um einen Freund zu sehen!"
Sie: „Laß Dich ja nicht durch ihn

an de Bar aufhalten!"
2 o i st

'

s r e ch t!
„Du haft doch immer so ä gboftc

Hühnerzucht g'habt, wo hast denn die
änf einmal hingebracht, das, man nichts
mehr davon sieht?"

„Cing'sperrt hab' ich s', die werden
jetzt als Gefangene behandelt, weil's a
italienische Raff' ist!"

Vorsorge.
Wir nntcrhieltcn uns gestern über

.die Möglickckeii einer glücklichen Heim
lehr aus dem Felde, dabei bemerkte ein
Kamerad trocken:

„Mirkann nichis passieren, ich habe
in der Heimcith einen Schneider, dem
ick, noch 000 Mark schulde, der betet je-
den Abend für meine glücklich Heim-
lehr,"

A n ; ü g l i ch.
„T >e haben mein vorletztes Stück den

„Gipfel alles Blödsinns" genannt..."
„Ja, verzeihen Sie,,
„Aha, Sie wollen sich also -jetzt ent-

schuldigen/!"
„Selbstverständlich! Ich hakte da ja

Ahr letztes noch nicht gesehen I"

- -' " '7 -

Anders gemeint, „Hiu-
j doilnirg's läesundheit-.-zusiand soll ja
>„ Petersburg ernste 'Besorgnis; erre-

! gen," „Nanu, was geht dom die
das an / Gottlob, unser Feldnwrschall
isi gesünder und iliatkrästigee de,,
je," - „Tas ist es ja ehe,,-."

Holz und Kohlen.

Kahle,r! Hol',! Kohlen!
Louis I. Willinger,

Go-, nahe Prestvn-Strasie.
,s,nc Nr, i 87.W, Tnntii, r, ...7.,sc,r Nc. -> Sondu, ->>'c, :>,.,ä0,1

: -.-nur Nr. e , ~7.r>:> Tnc.,,n> Nus, !8,8,'>
> sr.rir >).- ,>o.lo s>oc -V>, 2 88,„„
' Pk Pal. :> 88,87,

,>,.cr>, 8i.27>.->>l,k Nulilc >„ L,pc-,> c,,,cr reliisir in
dri Sl,, -)!,;,c Prcyk,

i 'l-romvic N, L- P, Lci, volle

M. I> . Cjjsslpinan
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Kohlen nd Coke „z:>m Brennen".
! 27, BN,eIS <k°ke iv,.'!,! ,7-tz 'Ncl KU.!.„,

Bnrean: Sharp- und Lnmbard-Str.
Nrcr Sn,,. Lnk- ~d so, S,raste.

co>c rc-,a :>,,ü inocr Tllch,

ReckiGannnilte,

Panl Jolsnnnsen
Fre t 1 l'cher R 'chls arr wa lt,

,Z>w>-ikr 72,1—727 i>,il!icr Vuill,,,
Nr, IN, Rar sl>>,! 1..?1r,

?>--' LI. Par !!0.
Irlrvl, Lk. Val 27.27.,

Ä M. Schaln,

006 St, Panl-Slrasie,
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Professor: Ävrtratz
über „Opfer der Tyrannei" halte!"

Bekannte Dame: „Ja, ich weift, was
Sie auszuhallen haben, aber sagen Sie
nicht mehr über Ihre Frau,msts gera-
de nöthig fit."

Ironisch.
Manu (morgens beim Anziehen):

„Unsei-e Wäsche ist sicher in der Wasch-
anstalt vertauscht worden liebe Frau!"!

F-rau: „Wie meinst Du das/"
Plann: „Fch habe hier ein Hemd,

daZ isst—-ausgebessert!"

InGedc n k e n.
„Sü Ivundr'rn sich, daß ich noch lebe,

Herr Professor/ Man hatte mich
fälschlich todtgcsagt!"

„Hm ja, erinnere wich! Wenn ich
nicht irre, war ich sogar auf Fhrenm
Begräbnift!"

M a ck, t derÄewo h n heit,
Der vom Pudlikiun sehr verwöhnte j

Schauspieler Klatichlc hat sich als "Nr- 1
servisr in einem (Äefecht ganz besonders'
an-gezeichnet,

„N'anu", sagt er am Schlüsse desj
siegreichen Pa.npfeS, „es applaubiertj
ja niemand/!"

Kindliches Mißverstand-
n i ft.

Vater, „Unsere Truppen haben,
nachdem sie den Konak einnahmen, den
Feinst sofort ans Belgrad vertrieben!"

Fridchen: Das muft aber ein starker
Kognak gewesen sein!"

Lehrerin : „Wer weift was Drillinge
sind?"

Tommy: „Zwillinge und noch eins
drüber!" , ~

B i be Nenner.
Reisender (ins Kupee schauend) p

„Hier drin steht cs aus wie in der:
Arche Noahs."

, Stimme, aus dem Innern: „Ko;-,
j men Sie nur ruhig rein, das Kameel,
!sohlt gerade noch)!"

,

Gemüthlich.
Frau: „Ich nuift mich beschweren k

Mein Plann !t Ihr Mittel gegen
rottie blasen gebraucht, nun ist die
Nase blau geworden!"

Erfinder (freundlich): „Was hät-
ten Sie denn gerne für 'ne Farbe ge-
habt/" -

Wenn Sie Ihren

W e r- ro o n <> L <? n
Mid -

I T <? rr rr den
in Deutschland

,ii!ssiihr'.ichc Nachrichten zukomme!!
lassen wollen über die "Vorgänge iu
den Vercinigteu Sttutteu ivährrnd des

, .Krieges, über die englische Fntrignrn-
Politik und die energische Opposition
der Deutsch-Amerikaner gegen das

j Treibe de! Anglomanen in Washing-
l ton, so könne! Sie das nicht bester
ibuu. als wenn Sie ihnen den

'Deutschen
< orrespondentrn''

zuschicken, dee alltäglich eine deut-
lichere Schilderung davon giebt, ols
rin Brief zu thun vermag.

Täglich, OOe. pro Monat.
"Wückientlich, 77c, pro 0 Monate.

——————
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Versicherungs-Anzeige

Detttsch-Amcnkruttschr

Feiier-VersicheningS-Grsellschaft
Vc,sliirrl auch „c,n„ W,I-->r>n

Volk 2a>i>,.rc.v,r, ulklmstMc N,c.
Mario, -.Ncstcroii, Pcstsittcm,
a>-„ c-, To'Nrr, 1,,n„ Nic-'l!raslr>N,
T- V. 0>!ko. Lr-ln-litr,

W. vic°.iuac, Hvti-Sckrrirtr.
stimlLV - !

Deutle
Feurr-Lerfichcrilngö-Gesrlischnft

von Baltimore, Md.
No„,l P, Laubcr, Prättdn,o, H, travvcliaa, Bi>>-Poigdrnl,
Jana ca, -oauvel, Scl,

!l,nS. g, -srlxiür,
. Licriiocen:a, o>, HuSstoY, Nliu,ls, H. Korrrluian, Aaln, B, -,-Idl,

-„mikclc. v.'Nn s, Ulicill,
Niaaitl >-l,r oimr R, 7!o>r,
Ya!m P, sn„i.<>> .-.- o>oin,
'.'UUa„ s, Ni-nüg,,,l d, Null.

der (elrMamlicg, , nia,,>,, ,e vrndcr.
!, grlilrnirl.

1 ,„> e,UI,r. or.y,
"Nordwest-Ccke

Hvllidn- und Bolliiure Strohe.

Germania-
Feuer-P erst ck, er in, gs - Olefelijckp, ft

von NcwF'lvrk.
-IISw,S an, I. Aanaar UNI,

Bain.Nnptla, yi.sne stvonw
etammtr- . 7 ..-i/ör,-.-s7
Ukd-rfi,s> sitr PoN,,',,.g,n>,u-r Nio

Nordasl Ulkr BaSimarr >,o Naril, iratzr,
2, Aiur, Einbau,, c-0,, Nvrid 'ko
L. L P, Tr,pF-,- rl, Pan, ran.

lahn cr>, rUiiNrr,
(lanII.tI.IaT) Ärschttfienlbrrr.

Geschilsw-Wegwklser.
Mercontile Ägrnct.
R. G. Dun L Co..

602—6t0 Maryland Trust 4dg.

Baumaterialien, Thüren, Fenster-
rahmen, Laden erc.

aas, . ftrk L NI,-lt7 Liw vrel>>
ruk-Llrusir,

PateutAnlnälte.
15>>wn Samurls, K>->Sanw,N

Ha>No''-Lct>utznmrlrn. terlasrel. tviar,
land T,u>,

oiiapli A, Arrau!, Ns-1,7 Law -VuNdl,,.
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(, H. L- , r. II Coiw,o'nlal -oitiK.
icti 1872 acta,reich tu ea,ltror

Äutoniobile.
Paitard, i US , - 2', ,2 ?VO.
„Paaail, Mnioc sa, a, 7>al,oart'- Ei, irll-S, Elk.

uns Mt, Ra-mi-Rdenrie.
Tadqc BraS.. die „rapulüre oar," r7ü,

Mohilk <iv, c-arue 1408 tu Noc>
sburier LNayl-,

Zeitungen, Zeitschriften etc.
~re Baoimare News ,". liier, o T.
Mkvkkti. >-tü!,ilti>ii>,er. -27 iard-k'„>r -Ltr.

Deutsche Bücher und Zellschristen.
-, e-aiN>ich, V> Rvrt--rort-ikoouSlr,><>.

Photograph,
Saach Moturns,h vun Ar>rtch,oin,

!Lk. lv. jLr-kl^!>-r>:it!oSlrtz.

Natumal-Banken.
„Tl,e s-ld Tan, -iaNanal u„>

Lirck-r.Ltrol-,-. g,oui> Hook,- Peicsitent:
L->-uo> V ,e. nN,r,->.

„Se-and 1n,,al Bnük," Nk Elid-toa-dwatz.
7>> ck, Muuuee, eovttrei,
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rc>, Z/.a,-- aie .eraNice^

TtaatA'Panken.
l „Teulsche Vank e„ -.NUO,,ie," - ryNmu,,-. ui,
l L-o,da„ouf!,-. -.-ii-auii -r.-tie,, p,,iu,-ui-,
, yalu, e eu!-r, so,'-l csiiio.il s oN-Nl 1
> Lu,-. tiaNNcr,

Spar'Bonkcn.
i „LeuNchi Lpacdank etalNmare,"
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Trust-Contpaanieu. /z
„rase >, Traf, ioa>,'." I ?,„n

Liratze. ,

Psarmor- und O-lmmt.Werke',
, s. HUär>„ L San. Kr -Nor.!<vci^-Llr.

! Landiairthschastliche Gc-rüih.- und
Sämereien.

tSrvoil, Tnrnkk ta,. Los iald varii-r,>.Nw,

Pluntbliig. Fur-iaces, Ranges uud
L'efen, Tack, decken lind tlZimen.

Bc.iNrN vkn„ 72!,', l N,-cli.y>,-iii<ckvcna,-,

Kupferschmiede und Plumdei.
I N°d s-chk'i, ,71 TlsooeS.suafta, , . O.
' Telapua, D.a>>>- 100.

Feuer-Persichcrimgeu.
W. T. Sdaa-conrd e-a,
„Tkullchk acrc.7orfl,l-i„.o!c,'c,ach!i f>, - 5,,.

lidalo unk 70iNim„ii>
„Traych.-ilm, 7!n>er-tr>sol,i - rast."

! 7'm!o,wrc->--Io>l!i- und ioo,om Hnui, Ui-rnu
- „atzal al„cncr Na a Ltc-rrpaal," ru M
. arsl-id, „er. ,oi- um i!vum

l bar a, uinmaraa ronwiil,
„caarniania K>,a> Varüiar4ioUin-'-ra, und I>N>rn,.,>,,ch,,

Blechplatteu, p'letnll etc,
erwn, "oooi ch Jnc , i:c->c, eu:r?cswn.

L>ral>a
Cigenthums Agenten und Händler.

Piarr- v. r„a iNkvLri, 10 <7tl-saro>,-t--roas,.
Eiseuwaarcn aller Art und Huf.

schmied-Zubehör.
, c-NI ->, ~ BKB- Med *,.

Psandleih.O>eschä'le.

E Dr. Wm. Bklser.
'fl raN!rir,rr dauUaiar -Sro T
>" !, talnt-ir Praxi

kr>",n,itl li iV.-tunao a-,d ir-nua-c- N
L 'or,mo'uila><. s-iU li, NU.aüea oa>! T

- La, , -.-Ivsichiu, gaie, und -o.i,
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.
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>a> >U-r 20-,,i T,O Ua,
~ ,o'Mi>.is 2 N2r rach,,!,
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> -adldar trdau o>oui-,„,,,> >,

cki'uuiit-oieii, dir den „ p,„io,,- „„rrc-
lto'o'-antei," 10,1,1 iulinniii, dar tt„cr,,ai
.ton sin dar elcklik
dui'v Taliftl, dar g/a.
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